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AOK Baden-Württemberg
Die Gesundheitskasse.

Aktiv sein lohnt  
sich doppelt.
Die Gesundheit fördern und gewinnen. Fahren Sie im Aktionszeitraum ab Mai 2022  
an mindestens 20 Tagen „Mit dem Rad zur Arbeit“ und gewinnen Sie attraktive Preise. 

Eine Aktion von AOK, ADFC und den Radsportverbänden in Baden-Württemberg.

Mehr erfahren auf mit-dem-rad-zur-arbeit.de  
oder bei der AOK in Ihrer Nähe.
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Sehr geehrte MitgliederInnen, Eltern und FreundInnen 
des TV Derendingen,

in den heißen Tagen dieses Sommers erscheint jetzt die 
zweite Ausgabe vom „Sportblick“ des TV Derendingen im 
Jahr 2022. Sie erfahren in den Berichten der Abteilungen, 
was in den letzten Monaten diese bewegt hat und was an 
sportlichen Ereignissen für Sie von Interesse sein könn-
ten. 

Der Vorstand berichtet von seiner Arbeit und insbesonde-
re vom Sachstand über das Bauprojekt des „Sportparks“, 
den aktuellen Entwicklungen bei der Vereinsgaststätte 
usw. 

Sie erfahren Neues aus der Geschäftsstelle und von den 
MitarbeiterInnen rund um den Geschäftsführer Gerhard 
Loeschke. Bei den Ausbildenden und den Jugendlichen 
des „Freiwilligen Sozialen Jahres“ gibt es wie jedes Jahr 
Änderungen. 

// Text: Gerhard Aichele //

Editorial
VORSTAND

Bereits an dieser Stelle wollen wir Sie auf die Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 30.Juli 2022, im TVD 
Sportheim hinweisen. Wir würden uns freuen, Sie dort be-
grüßen zu dürfen.

Nach drei Jahren, war es am 08. und 09. Juli wieder so 
weit: die Stadt Tübingen feierte ihr Stadtfest:
Der Freundesverein hat auf dem Holzmarkt den TV Deren-
dingen repräsentiert wie gewohnt in Kooperation mit dem 
Rock‘n‘Roll Sportclub Tübingen eV. Ein paar Impressionen 
finden Sie in diesem Heft. Wir danken allen Freiwilligen 
für Ihr Engagement!

Der Vorstand

TV Derendingen 1900 e.V.
Gartenstadt 1 | 72072 Tübingen
post@tvderendingen.de | www.tvderendingen.de

Geschäftsstellenleitung: Christel Geiger
Sprechzeit: Mittwochs 18.00 - 20.00 Uhr
Themen: Mitgliederverwaltung

Geschäftsführer: Gerhard Loeschke
Sprechzeit: Montag bis Freitag, 9.00 - 12.00 Uhr

Azubis „Sport und Fitnesskaufmann“: 
Jonathan und Victor
FSJ SuS: Leonie
FSJ: Luisa
BFD: Paul

Spendenkonto:
Kreissparkasse Tübingen
IBAN: DE55 6415 0020 0000 0318 42
BIC: SOLADES1TUB
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// Text: Gerhard Aichele, Joachim Götzendorfer, Norbert Völkerath //

Bericht aus der Vorstandschaft
VORSTAND

Seit dem 24.Februar 2022 hat sich die Welt grundlegend 
verändert. Die ganze Welt ist neben Coronapandemie und 
Klimawandel durch den Krieg in der Ukraine in schwers-
tes Fahrwasser geraten. Putins Aggression führt zu Belas-
tungen, die sich auf uns alle auswirken. Auch für den TV 
Derendingen sind z.B. Preissteigerungen bereits spürbar. 
Überrascht durch die Ereignisse ab der Invasion in der 
Ukraine mussten wir feststellen, dass die Verwirklichung 
des Projektes vom „Sportpark des TV D“ mit der Verle-
gung des Hauptspielfeldes über die Steinlach in Gefahr 
ist. Obwohl es durch entsprechende Lobbyarbeit und Hilfe 
von Gemeinderäten gelang, dass die Stadt Tübingen die 
Kosten der Sanierung des alten Kunstrasenplatzes nun 
doch übernimmt, hat sich auf den Vorstand ein hoher Zeit-
druck aufgebaut.

Hatten wir ab 2020 durch verschiedene Gespräche mit 
Stadtverwaltung, Baubürgermeister Soehlke und der Fir-
ma für Sportstättenbau wichtige Meilensteine für die Re-
alisierung abgearbeitet, ist jetzt Eile geboten. Durch die 
ausgelöste Inflation (z.B. bei Energie) steigen die Baukos-
ten, auf der anderen Seite sind die Zinsen für notwendige 
Darlehen seit Februar bereits auf das Vierfache angestie-
gen. Weitere Verzögerungen sollten nicht eintreten. Um 
das Bauen noch 2022 beginnen zu können, sind jetzt im 
Juli wichtige Dinge erforderlich:

•Der TV D muss einen Antrag beim WLSB auf Zuschüs-
se zu den Baumaßnahmen sowie den Bauantrag der der 
Stadt Tübingen stellen.

•Der Gemeinderat sollte einer Ausfallbürgschaft für den 
TV D zustimmen. Diese Bürgschaft ist erforderlich, damit 
wir günstigere Zinsen für Darlehen bei der Bank bekom-
men.

•Der Gemeinderat sollte die bereits im Haushaltsplan 
2017 eingestellten Beträge be-willigen, wie der Boris Pal-
mer bei einem Gespräch uns im Juni in Aussicht gestellt 
hat. Die Stadt sollte die Beträge bei Fälligkeit von Bau-
kosten auszahlen. Die Summen von insgesamt 1,1 Mio. € 
sollten angehoben werden, um Baupreissteigerungen seit 
2017 zu berücksichtigen. 

•Der Vorstand braucht von den Mitgliedern durch Be-
schluss auf der Hauptversammlung des TV D einen klaren 
Auftrag, das Projekt zu den vorgegebenen Bedingungen 
auf dem Weg zu bringen. 

Neben dem „Sportpark“ gab es weitere Themen, die uns 
in den letzten Monaten beschäftigt haben. So wurde in 
der Geschäftsstelle sowohl die Mitgliederverwaltung wie 
auch die Buchhaltung auf eine gemeinsame Software um-
gestellt, was für die Beteiligten nicht immer ein Vergnü-
gen war. Christel Geiger und Gerhard Loeschke gebührt 
ein Lob für ihre Geduld und Ausdauer hierbei.

Bei Reparaturen sind zwei Sachen zu nennen, die einen 
größeren Umfang annehmen. Zum einen das Dach des 
Kabinen -und Duschtrakts, was bei dem letzten Hagel so 
beschädigt wurde, dass bei Starkregen Wasser eindringt. 
Der zweite größere Posten betrifft einen defekten Warm-
wasserspeicher im Heizungskeller. Dessen Austausch ist 
sehr teuer, da die Arbeiten in dem engen Heizungsraum 
nicht einfach und kostenintensiv werden. 

Die Sportgaststätte ist nach wie vor ein Thema und wir 
sind in Gesprächen. Auf unseren Hinweis im letzten 
„Sportblick“ kamen leider kaum Hinweise, wie die Gast-
stätte wieder mehr für die Mitglieder ein frequentiertes 
Vereinsheim wird. Vielleicht jetzt?

Bereits seit fast einem Jahr hat sich abgezeichnet, dass 
es auch im Vorstand eine grund-legende Änderung gibt. 
Nachdem unser Vorstandsmitglied Norbert Völkerath be-
reits im Sommer 2021 seinen Lebensmittelpunkt nach 
Stuttgart verlegt hat, wurde klar, dass er des sein Amt als 
Vorstand nicht mehr ausüben will, sondern zum Termin 
der Hauptversammlung am 31.Juli 2022 aufgibt. Wir bei-
den verbleibenden Vorstände bedauern seinen Rücktritt 
sehr, können seine Entscheidung aber verstehen. Genau 
vor zwei Jahren wurden wir als Trio gewählt, haben trotz 
widriger Umstände einiges erreicht, immer vertrauensvoll 
und kollegial zusammengearbeitet. Nobbe, deinen Humor 
und deine klare Arbeitsweise werden wir vermissen! 

Der Vorstand wünscht allen Mitgliedern und ihren Fami-
lien schöne und erholsame Sommerferien, viel Erfolg und 
Freude bei aktiven oder passivem Sporttreiben. Bleiben 
Sie gesund und uns und dem TV Derendingen gewogen!
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Dankeschön

Bitte beachten Sie die Werbanzeigen 
folgender Firmen!

Alois Hartmann
AOK
BÖLK Druck+Kopie
Druckerei Deile GmbH
Kanzlei HSP
Klempner Klein
Kreissparkasse Tübingen

An dieser Stelle möchten wir uns recht herzlich bei den Firmen bedanken, die unseren Verein mit einer Werbeanzeige in 
diesem Vereinsmagazin unterstützen. Ohne ihren Beitrag wäre die Realisierung dieser Ausgabe nicht möglich gewesen.

Maler Poddig
Reifen Valli
Schwarz Architektur
Stadtwerke Tübingen GmbH
Felix Mildner Tragwerkbau
Zimmerei Thomas Hartmann
VR Bank Tübingen

Maler Poddig | Wilonstraße 59 | 72072 Tübingen-Weilheim
Tel. 07071 73 46 5 | info@maler-poddig.de
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// Text: Aaron Nörber // Foto: Aaron Nörber //

Das Ende meiner Ausbildung
Mitarbeiter

Am 14.07 habe ich meine praktische Prüfung und bin dann 
fertig mit der Ausbildung.
Ich fasse in diesem Text zusammen, wie meine drei Jahre 
waren: Leider konnte ich nicht die vollen drei Jahre Unter-
richtsbegleitung und Sport-AG´s absolvieren, da Corona 
dazwischen kam, aber es war trotzdem eine schöne Zeit 
mit einigen Veränderungen.

Eine davon wäre, dass zu Beginn der Ausbildung in der 
letzten Sommercampwoche nur 12 Kinder und 4 Betreuer 
am dabei waren. Heutzutage sind es in der ersten und der 
sechsten Woche bis zu 100 Kinder und 8 Betreuer. 
Ein großer Vorteil bestand darin, dass wir in der Coron-
azeit genug Zeit hatten, um unser Büro auszubauen. Da-
durch konnten wir mehr Leute einstellen, was uns alle 
etwas entlastet hat.

In der Zeit ohne Coronaeinschränkungen war ich oft an 
Schulen unterwegs und habe Fußballtraining geleitet. Es 
war eine gute und interessante Erfahrung, immer wie-
der neue Lehrer und auch Schüler zu sehen und mit ih-
nen Spaß zu haben. Im Laufe der Zeit lernt man immer 
mehr neue Spiele, Übungen und Bewegungslandschaften 
kennen, die cool sind und die man dann auch in anderen 
Schul-AG´s ausprobieren kann.

In der Geschäftsstelle 
habe ich in den letzten 
Jahren die Buchführung 
und immer wieder or-
ganisatorische Sachen 
erledigt. Ich habe bei 
ein paar Aufgaben die 
Fußballabteilung unter-
stützt und ihnen so ab 
und zu die Arbeit er-
leichtert.
Es war eine schöne Zeit 
und ich fand es sehr in-
teressant, wie es in ei-
nem Sportverein zugeht. 

Ich werde im September ein duales Studium beginnen. 
Einen dualen Partner habe ich noch nicht, aber man wird 
schauen, wohin der Weg führt. 

Da ich weiterhin im Verein Fußball spiele und auch Trai-
ning gebe, gehe ich davon aus, dass ich den einen oder 
anderen nochmal auf dem Platz sehen werde.

// Text: Jonathan Efinger // Foto: Aaron Nörber //

Mein Name ist Jonathan Efinger. Ich bin 22 Jahre alt und 
leidenschaftlicher Sportler. Während meinem FSJ an einer 
Sportgrundschule leitete ich jegliche Art von Sportveran-
staltungen, arbeitete in Sport und Erlebnisfreizeiten und 
trainierte mehrere Fußballteams in verschiedenen Verei-
nen. 

Zur Zeit absolviere ich eine dreijährige Ausbildung zum 
Sport und Fitnesskaufmann innerhalb des TV Derendin-
gen. Zudem trainiere ich in der Herren II-Fußballmann-
schaft des TV Derendingen mit und unterstütze den Verein 
in verschiedenen Bereichen des Sports. 

Außerdem freue ich mich, ihnen mitteilen zu können, dass 
ich zum Vertreter der Jugend im Ausschuss des Haupt-

Jonathans Büroaufgaben

vereins gewählt wurde 
und die sportliche Lei-
tung der Beba-Schule 
übernehmen durfte. 

Mein Traum ist es 
mich eines Tages zum 
Sportlehrer hochzuar-
beiten um sowohl Jun-
gen als auch Mädchen 
ein sportliches, männ-
liches Vorbild sein zu 
können.
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Hi, ich bin (immer noch) Victor und werde euch über mein 
erstes Jahr als Auszubildender hier beim TV Derendingen 
berichten!

Ein Ausbildungsjahr fängt am ersten September an, wes-
halb ich die letzten Wochen des Sommercamps mitbekam. 
Dort schwirrte mir erstmal der Kopf: Ich hatte zwar schon 
derartig große Kindergruppen beaufsichtigt, dies lag al-
lerdings schon einige Jahre zurück. Nach kurzer Einge-
wöhnungszeit fand ich mich ein, hatte Spaß und wurde 
von der letzten Sommersonne braun. Unmittelbar danach 
lernte ich das Kurssystem des TVD kennen. Auf einigen 
Schulen betreute ich Sportkurse und Spiel- und Spaß-
AG’s, außerdem agierte ich als Pausenaufsicht. Diese Tä-
tigkeiten übe ich immer noch aus.
An den Alltag in der Berufsschule und den Umgang mit 16 
– 20-jährigen musste ich mich zunächst wieder gewöhnen. 
Die Schule ist nicht besonders schwer zu meistern und 
macht Spaß, allein der Hin- und Rückweg nimmt viel Zeit 
in Anspruch. Die Stuttgarter Gastronomieszene lässt in 
dieser Gegend zu wünschen übrig, wie wir mit Bedauern 
in der Mittagspause feststellen mussten.
Nebenbei habe ich die Aufgabe übertragen, die Zeilen zu 
bearbeiten und einzufügen, die sie gerade lesen – ich ge-
stalte zum ersten Mal das Layout des Vereinsmagazins! 
Ich hoffe, sie haben beim Lesen ebenso viel Spaß wie ich 
beim Layouten!
Bis zum nächsten Mal!

Mitarbeiter
Das erste Jahr beim TVD
// Text: Victor Varadi // Foto: Aaron Nörber //

Vorzeitger Abschied, die positiven Seiten überwiegen !

Unsere beiden Freiwilligen Lilly und Valentin (FSJ und 
BFD) haben sich entschieden, ihr freiwilliges Jahr frühzei-
tig abzubrechen um noch Geld zu verdienen, damit sie vor 
dem anstehenden Studium noch reisen können.

Schade das ihr Euch hier im Magazin bei unseren Mitglei-
dern nicht ordentlich verabschiedet habt, dennoch vielen 
Dank für die geleisteten Stunden und den angenehmen 
Begegnungen !

Nachfolger sind gefunden worden, ab September ist beim 
TV Derendingen volle Hütte, es gibt mindestens drei Frei-
willige, vielleicht noch einen Vierten. Deren Vorstellungen 
gibt es dann natürlich im neuen Heft.

Wer Interesse an einem Freiwilligen Jahr im Sport hat 
kann sich immer bei unserer Geschäftsstelle informieren  
und Interesse bekunden:

post@tvderendingen.de

SPORTBLICK // GESCHÄFTSSTELLE

FSJ und BFD
// Text: Gerhard Loeschke //
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// Fotos: Melanie Bölzle

Impressionen vom Stadtfest
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// Text: Luise Krohmer // Foto: Julia Hofmann //

Damen: Es geht auf und ab
BASKETBALL

Powered by

SPORTBLICK //  BASKETBALL

Eine Saison voller Höhen und Tiefen liegt hinter der Da-
menmannschaft Basketball des TV Derendingen. Man hat 
die Landesliga auf dem fünften Platz beendet – ein eher 
durchwachsenes Ergebnis, aber Sinnbild für die gesamte 
Saison. Zu Beginn startete das Team unter der Leitung 
von Walter Yimga und Christoph Kahlich mit einem klei-
nen Kader. Doch dabei sollte es nicht bleiben, die Mann-
schaft wuchs mit jedem Training stetig, was sich sowohl 
als Chance als auch als Herausforderung herausstellte. 
Zum Höhepunkt der Saison waren 18 Spielerinnen ge-
meldet, ein breites Spektrum an Alter, Erfahrung und 
Spielniveau, doch alle teilten das Wichtigste: Die Freu-
de am Basketball. Die Trainingseinheiten waren gut be-
sucht, beim gemeinsamen Weihnachtstraining mit dem 
Herrenteam 1 wurden neue Freundschaften geschlossen 
und sich danach auch gegenseitig bei den Spielen un-
terstützt – ganz im Sinne des Vereinslebens. Die Spiele 
stellten jedoch eine Herausforderung dar. Oft fanden sich 
aufgrund von terminlichen Problemen kaum genug Spie-
lerinnen, um einen wettbewerbsfähigen Kader zu stellen. 
Es fehlte der stabile Kern an Spielerinnen, wodurch sich 
kein Team bilden, richtig einspielen und aufeinander ein-
stellen konnte. Doch trotz der teils schwierigen Bedin-
gungen gelangen einige gute Aktionen und der ein oder 
andere Sieg. Die Mannschaft bietet eine gute Basis zur 
Weiterentwicklung, was Walter und Chris ebenfalls sahen 
und gut nutzen konnten. Leider beenden beide ihre Trai-
nerzeit für die Damenmannschaft mit dem Ende dieser 
Saison. Die Damenmannschaft freut sich jedoch auf die 
kommende Saison und die neue Chance, die Beziehungen 

zu festigen und ein wettbewerbsfähiges Team zu stellen. 
Viele Spielerinnen bleiben dem TVD treu und sind bereit, 
auf ein Neues anzugreifen.
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// Text: Pascal Brunner 

Herren I: Vor niemandem verstecken 

Für die Herren I war die Saison 2021/22 keine einfache. In einer in der Spitze stark besetzten Oberliga Württem-
berg erwischte das Team von Coach Walter Yimga mit nur einem Sieg aus den ersten fünf Spielen einen denkbar 
schlechten Start. Die Corona-Pandemie verschärfte in Verbindung mit anderweitigen Spielerausfällen die Situation 
insbesondere um den Jahreswechsel herum. Trotz eines Zwischenspurts konnte die Vorrunde mit einer Bilanz von 5 
Siegen und 7 Niederlagen lediglich auf Rang 5 beendet werden, was den Gang in die Play-Downs bedeutete. In diesen 
war folglich das ausgewiesene Ziel, den Klassenerhalt so früh wie möglich fest zu machen und zu beweisen, dass das 
Team das vorhandene Potential auch auf das Feld bringen kann. Gesagt, getan: Die TVD-Herren berappelten sich 
nach der durchwachsenen Vorrunde, das Selbstbewusstsein kam zurück und es wurden 5 Siege aus 6 Partien geholt. 
Oft sind es nun einmal Kleinigkeiten, die entscheidend sind und für ein positives Momentum sorgen. Durch diese 
positiven letzten Auftritte konnten die Herren I die Play-Downs insgesamt auf einem geteilten ersten Rang mit dem 
Nachwuchsleistungszentrum Ulm abschließen, vor den Teams aus Böblingen und Göppingen.
Dies ist klarer Fingerzeig in Richtung der neuen Saison – auch Kapitän Pablo Goncalves gibt sich für die neue Spiel-
zeit zuversichtlich: „Obwohl wir nicht gut in die Saison gekommen sind, konnten wir mit dem Rücken zur Wand 
beweisen, was in uns steckt. Ich glaube, das hat jeden einzelnen von uns wachsen lassen, vor allem jedoch sind wir 
dadurch als Team enger zusammengekommen. Diesen positiven Gedanken wollen wir in die Saisonvorbereitung mit-
nehmen. Wenn uns gelingt, unsere Stärken konstant abzurufen, brauchen wir uns in der Oberliga vor niemandem zu 
verstecken.“

// Text: Gerhard Loeschke 

Herren II: Chaossaison endet mit einem Happy End

Das Team um Trainer Philipp Graef startete erst eine Woche vor dem ersten Spiel Anfang Oktober ins Training ein. 
Das war der Kommunikation und den vielen Studenten geschuldet; alle wussten nicht so richtig, was nach zwei Jah-
ren Coronaabbrüchen mit der Basketball Saison passieren wird.
Teils waren viele Spielern im Training, teils nur drei oder vier; jedes Training war unvorhersehbar. Coach Graef holte 
viele Spieler von der Uni, die aber selten im Teamtraining waren. Das Team spielte dann auch noch mit Spielern, die 
sich untereinander nicht kannten. Dennoch war man eigentlich von seiner Spielstärke überzeugt, konnte aber in den 
ersten beiden Spielen nicht gewinnen. Im dritten Spiel kam dann der erste Sieg in Böblingen.
Es knirschte und rumorte dennoch in der Mannschaft. Viele waren unzufrieden mit sich, mit dem Training, mit der 
eigenen Spielzeit, mit was auch immer, und erste Gespräche mussten geführt werden. Coach Graef stellte klar, dass 
er seine Zeit für die Mannschaft opfere, und er dasselbe von seinen Spielern verlange. Man raffte sich zusammen 
und probierte anzugreifen. Es folgte ein Sieg gegen den bisherigen Tabellenersten Ulm, die Wende war geschafft! 
Doch es kam alles anders…
Coach Graef teilte mit, dass das Mittwochstraining nur noch zum Zocken da war, er trainierte Mittwochs nun die 
Unimannschaft. Viele Spieler waren entsetzt, es kamen einige Unzulänglichkeiten zum Vorschein, was Gerhard 
Loeschke zum Handeln zwang. Er ersetzte Philipp Graef als Coach, der wiederum als Spieler weiterhin zur Ver-
fügung stand. Nach zwei knappen Niederlagen im neuen Jahr kamen dann die Absagen vieler Spieler. Von Urlaub, 
persönliche Angelegenheiten und Coronaerkrankungen war die Rede. Ab diesem Zeitpunkt spielte man noch mit 
einem Rumpfkader, das Training wurde nur noch von drei bis vier Spielern besucht und man kam in allen weiteren 
Spielern böse unter die Räder.
Man kann die reguläre Saison also getrost als Seuchensaison bezeichnen, was hoffentlich keiner mehr so erleben 
möchte! Im Pokal Final-Four Turnier wurde auch noch Coach Loeschke vom Corona Virus erwischt, man blamierte 
sich gegen einen Kreisligisten und schied aus.
Doch dann kam es nochmal anders, die Staffelleitung teilte Coach Loeschke mit, dass man in die Relegation müsse, 
da am Anfang der Saison zwei Teams zurückgezogen hatten. Man könne also den Klassenerhalt doch noch schaf-
fen. Coach Loeschke organisierte eine schlagkräftige Truppe mit Aushilfen aus den Herren II und man sah sich gut 
gewappnet gegen TuS Metzingen und VfL Kirchheim 2, die Relegation zu bestehen. Kurz vor dem ersten Spiel kam 
auch hier die Meldung vom Staffelleiter, dass, weil Remseck und Söflingen II jeweils den Aufstieg in die Regionalliga 
bzw. Oberliga geschafft hatten, Plätze frei waren und alle Relegationsteilnehmer einen Startplatz für die Saison 
2022/2023 in der Landesliga sicher hatten. Was für ein Kuriosum!
Nun werden die Karten neu gemischt und man blickt optimistisch in die neue Saison.
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// Text: Miki Vukasinac // Foto: Julia Hofmann //

Herren III: Hurricanes mit Kreisliga-Sweep!

Das erfolgshungrige Kreisligateam um (Spieler-)Trainer 
Simon Schmid fegte vom ersten Spieltag an alle Gegner 
vom Platz und hinterließ mit einer Bilanz von 16:0 keine 
Zweifel, wer in der kommenden Saison in die Bezirksliga 
aufsteigen wird. Angeführt von den drei Leistungsträ-
gern Michael Plesse, Marc Fauser und Josef Svoboda, die 
im Schnitt pro Partie je 20+ Punkte verbuchen konnten, 
ließen die Hurricanes ihren Gegnern über alle Spiele 
hinweg nur selten eine Chance auf einen halbwegs offe-
nen Spielausgang. Das Gegenteil war der Fall, denn im 
Schnitt konnten die Spiele mit über 30 Punkten Differenz 
gewonnen werden. 
Es gibt allerdings schlechte News für alle neuen Gegner 
in der Bezirksliga! Die Hurricanes sind weiter hungrig 
und möchten mit schnellem und gnadenlosem Basketball 
verstärkt durch die beiden Neuzugänge aus unserem 
Oberliga-Team, Cornelius Fischer sowie Chris Lohr, naht-
los an den Erfolg der Vorsaison anknüpfen.
Wir freuen uns ab Herbst auf hoffentlich viele Zuschauer, 
denn das Ziel ist kein Geheimnis: Aufstieg in die Landes-
liga!
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// Text: Gerhard Loeschke // Foto: Julia Hofmann //

Herren IV: Je älter, desto besser!

Das All(t)-Star Team des TV Derendingen, das einen Altersdurchschnitt von gefühlt 40 Jahren hat, startete schlecht 
in die Saison. Ein Sieg und drei Niederlagen standen zu Buche. Die alten Haudegen ließen sich aber von ihrem Spiel-
stil (Beton anrühren in der (Zonen-) Verteidigung und vorne möglichst chaotisch spielen, damit der Gegner verwirrt 
wird) abbringen. Es folgten 8 Siege in Serie, dank den Infusion neuer Spieler, mit Highlight-Ergebnissen wie 45:42 
gegen Rottenburg, oder 42:37 gegen Pfrondorf. Punkte waren Mangelware, Siege fielen aber wie vom Himmel.
Das Bier schmeckte mit Siegen natürlich besser, also wurde der Bierkonsum immer größer, was über die Dauer einer 
Saison natürlich nicht besonders zuträglich ist. Auf der Schlussgeraden der Saison verlor man dann gegen den Tabel-
lenersten aus demselben Verein, gegen das Tabellenschlusslicht gegen Mössingen und sogar gegen Lieblingsgegner 
Herrenberg langte es einfach nicht mehr.
Das Fazit sollte also heißen, weniger Bier, mehr Training!
Dennoch schloss man auf einem tollen dritten Tabellenplatz ab mit 10 Siegen und 6 Niederlagen. Da Calw als Ta-
bellenzweiter nicht an den Aufstiegsspielen teilnehmen wollte, wurde die Mannschaft um Altstars Jörg Zeidelhack 
und Jan Griewatz gefragt, ob nachgerückt werden wollte. Die Mannschaft entschied sich dafür und nahm an der 
Relegation zur Bezirksliga teil. Spiele waren gegen den TV Altenstadt und gegen den SV 03 Tübingen 3. Doch auch 
hier klingelte am ersten Spieltag das Telefon und die Staffelleitung überbrachte die Nachricht, dass alle Relegations-
teilnehmer einen Startplatz in der Bezirksliga erhalten, und das, ohne spielen zu müssen.
Das älteste Team der Liga ist also aus Versehen aufgestiegen… Der Autor dieses Textes weiß nicht, ob es schon ein-
mal vorgekommen ist, dass zwei Mannschaften aus demselben Verein gemeinsam in eine höhere Liga aufgestiegen 
ist, beim TV Derendingen ist sowas jedenfalls möglich!
Dann schauen wir mal, was die nächste Spielzeit so alles mit sich bringt, auf jeden Fall schmerzende Gelenke und 
viel Bier, um die Schmerzen zu betäuben…

15
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Mit einer neu zusammengewürfelten Mannschaft eine erfolgreiche Saison zu spielen lautete das Motto der diesjähri-
gen U20. In der zusammengelegten Landesliga wollte man mit den Teams aus Bezirk 3 das bestmögliche Saisonergeb-
nis erzielen. Von Anfang an war die Stimmung in der Mannschaft großartig. Trotz des zu Anfang geringen Spielerma-
terials, konnte man aus den ersten sechs Spielen fünf gewinnen. Während der Saison kamen dann immer mehr Spieler 
hinzu und es bildete sich eine richtige Einheit. Rund um Kapitän Lenn Thieme und Topscorer Flo Reichert formte sich 
ein spielfreudiges Team, bei dem der Teamgedanke immer an erster Stelle stand. Am fünften Spieltag fegte man Stei-
nenbronn auswärts aus der Halle, ab diesem Zeitpunkt war das Team kaum mehr zu stoppen. „So einen Teamgeist und 
so einen Hype habe ich noch nie erlebt. Wenn wir in diesen Hype kommen, sind wir nicht zu stoppen“, so der Trainer 
Rick Bilge nach dem Spiel in der Kabine. Durch hungrige, aggressive Verteidigung zu einfachen und schnellen Punk-
ten zu kommen, so lautete die Spielphilosophie; dabei war vor allem der Dreipunktewurf die große Stärke des Teams. 
Zur Saisonhälfte stand man auf Platz zwei der Tabelle, mit einer durchaus realistischen Chance, die Meisterschaft 
zu gewinnen. Dies war jedoch auch der Zeitpunkt, an dem Corona die Saison erheblich beeinflusste: Beim Heimspiel 
gegen Sindelfingen infizierten sich 10 Spieler des TVD und auch der Trainer. Viele Spiele wurden verschoben und die 
Saison wurde länger und länger. Der Wettbewerb wurde verzerrt und für die letzten Spiele ging es nur noch darum, die 
Saison mit Spaß und ohne Verletzungen zu beenden. So schloss man mit drei überzeugenden Siegen ab und beendete 
diese verrückte Coronasaison auf dem dritten Tabellenplatz. Letztendlich war es dennoch eine sehr coole Saison, die 
jedem Spieler in Erinnerung bleiben wird. Für die kommende Saison bleibt der Kern des Teams zusammen und auch 
der Trainer wird bleiben. Dann soll in einer hoffentlich normalen Saison der Meistertitel klargemacht werden.

// Text: Gerhard Loeschke // Foto: Julia Hofmann //

U20: Aufregender Basketball

Mädels & Jungs gesucht!
Der TV Derendingen hat seit dieser Saison wieder begonnen Jugend Basket-
ball anzubieten. Wir suchen ganz dringend viele Mädchen und Jungs in den 
Jahrgängen 2008 bis 2014.

Wer also mal die schnelle und spaßige Sportart Basketball ausprobieren 
will, kommt einfach ins Training vorbei.

Trainingstermine sind:
Dienstag 17-18 Uhr
Donnerstag 17-18 Uhr
In der Kreissporthalle

Wir freuen uns auf Euch !!!
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Wir haben neue Pächter: Aladdin Bakirkaya und Ertugrul Babayigit

Aladdin Bakirkaya: „Ich bin ursprünglich aus Düzce, am schwarzen Meer, aus der Türkei. Ich habe eine Tochter und 
lebe seit 1980 in Deutschland. Beruflich habe ich Industriemechaniker gelernt und lange bei Siemens gearbeitet. Ich 
bin begeisterter Thai-Kick-Boxer und bin auch Übungsleiter beim Kidoyo. Beim TV Derendingen bin ich seit über 2 
Jahren in der Gastronomie beschäftigt und will die Vereinsgaststätte wieder aufleben lassen.
Ich würde mir wünschen, wenn Sie uns alle besuchen kommen und lecker bei uns speisen. Unsere Küche ist schwä-
bisch und mexikanisch. Probieren Sie auch unbedingt unseren leckeren Cocktails !

Ertugrul Babyigit: „Ich bin leidenschaftler Gastronom, vor allem im Service Bereich. Seit 1977 in Deutschland fühle 
ich mich hier heimisch und wohne in Dusslingen. Ich bin über 25 Jahre in der Gastronomie tätig, zuletzt im Coyote 
Cafe (Westbahnhof). Ich habe mich für die Vereinsgaststätte des TV Derendingen entschieden, weil der wunderschöne 
Biergarten brummen muss und ich mich freuen würde, viele Gäste bei einem kühlen Cocktail begrüßen zu dürfen!“

Wir haben ein tolles und funktionierendes Team von 6 Personen, die immer für SIe da sind, unsere Öffnungszeiten, und 
Telefonnummer entnehmen Sie bitte der unten stehenden Anzeige. Zur Begrüßung am 01. August bekommt jeder ein 
Prosecco als Begrüßungsgetränk.

Wir freuen uns riesig auf viele neue und alte Gesichter und auf eine gute Zusammenarbeit mit allen TVD Mitgliedern. 
Besuchen Sie uns recht bald in unserer schönen Vereinsgaststätte ! Gerne beraten wir Sie über Familien-, Betriebs-, 
Geburtstags-, Weihnachtsfeiern und andere Veranstaltungen.

// Text: Gerhard Loeschke // Foto: Privat //
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Herren I: Der Dino steigt ab
FUSSBALL

Es hat leider nicht geklappt. Unsere erste Herrenmann-
schaft muss den Abstieg in die Kreisliga A hinnehmen. 
Es war eine sehr schwierige Saison für den TVD. Immer 
wieder gab es Rückschläge, verursacht von vielen Ausfäl-
len von Spielern wegen Verletzungen, Corona oder dem 
Studium. So war es nicht verwunderlich, dass der TVD in 
dieser Saison 39 verschiedene Spieler einsetzen musste.
Wir können unserer Mannschaft keinen Vorwurf machen; 
sie kämpften bis zur letzten Minute um den Klassener-
halt. Schon die Vorbereitung zur Rückrunde begann un-
glücklich für den TVD. Für Robin Geiger (schwere Schul-
terverletzung) und Paul Poddig (Handbruch) war die 
Saison gelaufen und auch mit Dennis Luebben der wegen 
einer Knöchelverletzung mehrere Spiele aussetzen muss-
te, fehlten uns ausgerechnet gleich drei Stürmer.
Dennoch hielt unsere Elf in den Spielen mit, hatte al-
lerdings öfters nicht das Glück auf Ihrer Seite. Beim SV 
Pfrondorf unterlag der TVD in der Nachspielzeit durch 
ein Traumtor aus 35 Meter Entfernung noch mit 3:2 und 
gegen den souveränen Meister der Bezirksliga Tus Met-
zingen musste man sich unverdient mit 0:1 geschlagen 
geben. Die Entscheidung fiel dann im Nachholspiel ge-
gen den TSV Sickenhausen (zwei Spieltage vor Saison-
abschluss). Es sah lange sehr gut aus für den TVD; viele 
Fans unterstützten unsere Mannschaft lautstark und in 
den Vereinsfarben. Der TVD begann sehr stark und ging 
mit einer 2:0 Führung in die Halbzeit. In der zweiten 
Halbzeit hatte der TVD lange Zeit alles unter Kontrolle, 
doch eine Viertelstunde vor dem Abpfiff fiel dann der 2:1 
Anschlusstreffer mit einem 20-Meter-Schuss ins lange 
Eck. Sickenhausen war wieder im Spiel, brachte den TVD 
in große Schwierigkeiten und erzielte tatsächlich das 
2:2-Unentschieden. Es kam noch schlimmer für den TVD, 
denn in der Nachspielzeit mussten wir dann doch noch 
die 2:3-Niederlage durch ein Tor von TSV-Stürmer Domi-
nik Grauer hinnehmen. Der Torschütze stand allerdings 
vorher klar im Abseits. Damit war allen klar, dass dies 
wohl den Abstieg bedeuten würde. Am vorletzten Spiel-
tag holte der TVD dann bei der SG Reutlingen mit einem 
0:0 leider nur einen Punkt und das bedeutet, dass der 
TVD runter in die Kreisliga A muss.

// Text: Helmut Thurner // Fotos: Privat //
Wir freuen uns, den Nachfolger für unser scheidendes 
Trainer-Duo  Perica Lekavski/Jakob Braun vorstellen zu 
dürfen: Andreas Felger übernimmt ab Sommer die sport-
lichen Geschicke bei der ersten Mannschaft in Derendin-
gen. Perri legt nach sechs Jahren beim TVD aus beruflichen 
und privaten Gründen am Ende der Saison eine Pause ein. 
Jakob Braun will sich nach der Geburt seines Sohnes mehr 
Zeit für seine Familie nehmen. Wir wünschen den Beiden 
alles Gute für die Zukunft.

Der aus Dußlingen stammende Felger ist seit 2014 als 
Trainer am DFB-Stützpunkt in Rottenburg tätig und war 
zuvor als Trainer bei den Herren der Spvgg Mössingen, 
der TSG Balingen U17, des SSV Reutlingen U19 und des 
TuS Ergenzingen U17 im Einsatz. Außerdem ist Andreas 
seit April 2021 beim Sport-Club Concordia Zollern e.V. als 
lizensierter Trainer tätig.

Verlassen werden uns Torhüter Lukas Hildenbrand (Young 
Boys Reutlingen), Sven Klebes (SV 03 Tübingen) und Ro-
bin Geiger (SV Wendelsheim). Felix Bessler hängt seine 
Schuhe an den Nagel und Simeon Weber zieht studienbe-
dingt in eine andere Stadt. Wir wünschen jedem alles Gute 
für die Zukunft und viel Erfolg.

Abgänge und Zugänge beim TVD

Unser neuer Trainer Andreas Felger

Herzlich willkommen in der TVD-Familie, Andi!
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Unsere Neuzugänge sind: Torwart Maximilian Diebold 
(SV 03 Tübingen), Sebastian Hittinger (SV Pfrondorf) und 
Fais Alias, der vom SV Wurmlingen zum TVD zurückkehrt.
Von den A-Junioren der TSG Tübingen kommt Joshi Un-
traut. Von unseren A-Junioren stoßen Jurek Tempel, Luca 
Tangredi und Noah Reutter zum aktiven TVD-Kader. Herz-
lich willkommen.

Die Vorbereitung auf die neue Saison hat am 10.07.2022 
begonnen. Zuerst steht der Steinlach-Cup bevor, der zwei 
Jahre wegen Corona nicht mehr stattfinden konnte. Der 
TVD war der letzte Cup-Sieger und will möglichst den Po-
kal verteidigen, was allerdings nicht erste Priorität ist.  

Trainingsauftakt zur neuen Saison

Abgänge und Zugänge beim TVD

Unser neuer Trainer Andreas Felger

Herzlich willkommen in der TVD-Familie, Andi!
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Trainingsauftakt Herren I

Unsere zweite Herrenmannschaft landete nach Saison-
abschluss mit 33 Punkten und 50:55 Toren auf dem 11. 
Tabellenplatz.
Leider verlässt uns zum Saisonende Spielertrainer Sebas-
tian Braun, der seit seiner Jugend beim TVD als Spieler 
und in den letzten Jahren auch als Trainer tätig war.

Vielen Dank, Basti

Am 14.07. findet zu Deinen Ehren ein Abschiedsspiel beim 
TVD statt. Es werden viele TVD-Legenden teilnehmen. 
Wir wünschen Dir und Deiner Familie für die Zukunft al-
les Gute.

Auch unsere dritte Herrenmannschaft erspielte sich den 
11. Tabellenplatz mit 21 Punkten und 49:88 Toren.
Die dritte Herrenmannschaft wurde zur neuen Saison ab-
gemeldet.

// Text: Helmut Thurner/ Fotos: Privat //
Herren II Kreisliga B6
// Text: Helmut Thurner/ Fotos: Privat //

Herren III Kreisliga B7
// Text: Helmut Thurner/ Fotos: Privat
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Herren II Kreisliga B6
// Text: Helmut Thurner/ Fotos: Privat //

Herren III Kreisliga B7
// Text: Helmut Thurner/ Fotos: Privat

Unsere Fans sind egal in welcher Liga die Besten !!! Vielen Dank für Eure tolle und immerwährende Unterstützung !!!
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Frauen I: Klassenerhalt
// TexT: Kim Hildenbrand// FoTos: PrivaT //

Die Rückrunde hätte für unsere Damen I nicht besser laufen können. Nach kleinen Startschwierigkeiten (Niederlagen 
gegen Neckarau, Stuttgart Ost und Freiburg Zähringen) hatte sich die Mannschaft gefangen und legte eine beeindru-
ckende Serie hin.
In den letzten 11 Saisonspiele blieb der TVD ungeschlagen und sicherte sich mit 8 Siegen und drei Unentschieden 
verdient den Klassenerhalt! Somit bleiben die TVD Damen auch in der kommenden Saison ein Teil der Oberliga Ba-
den-Württemberg.

Nach dieser überragenden Saisonleistung verabschieden sich die Damen von den langjährigen Mitspielerinnen Selina 
Zürn, Anja Sailer, Angelia Sessler und Lea Rudolph. Wir wünschen allen Vier für ihre private und berufliche Zukunft 
alles Gute und freuen uns auf ein Wiedersehen auf dem heimischen Rasen.

Für die kommende Saison 2022/23 dürfen sich die TVD Damen auf Janina Kern und Selin Münz freuen. Beide kehren 
nach einer längeren Verletzungspause in den Kader zurück.

Mit einem vollständigen Kader wird auch Jannic Abele ein weiteres Jahr als Trainer in die neue Saison starten.
Nun heißt es erstmal ausruhen, die Saisonpause nutzen und mit vollem Tank Ende Juli in die Vorbereitung starten!
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Frauen II: Starke Leistung in der Rückrunde
// Text: Katrin Friedrich // Fotos: Privat //

Die Saison der zweiten Damenmannschaft verlief 
weniger dramatisch als die der ersten Mannschaft, 
allerdings gab es auch in der Regionenliga einige 
nervenaufreibende Spiele für das Trainergespann 
Bölzle und Grimm. So zum Beispiel das Rückrunden-
spiel gegen den SC Blönried, bei dem das Team einen 
5:1 Rückstand in der zweiten Halbzeit mit starkem 
Kampfgeist noch zu einem 5:5 drehte. 

Nach der Hinrunde befand sich der TV Derendingen 
II auf dem 5. Platz der Regionenliga. Da der Tabellen-
erste und -zweite mit dem SV Unterjesingen und der 
SGM Munderkingen/Griesingen recht bald feststan-
den, setzte sich die Mannschaft das Ziel, die Saison 
auf dem dritten Tabellenplatz zu beenden. Trotz einer 
starken Leistung in der Rückrunde haben die Frau-
en dieses Ziel knapp verpasst und stehen nun mit 45 
Punkten auf dem 4. Platz. 

Mit einem Sieg gegen den Tabellenzweiten im letzten 
Spiel der Saison konnten sie diese trotzdem mit einem 
Erfolgserlebnis abschließen. Dass die Mannschaft al-
len Grund dazu hat, stolz auf die Saisonleistung zu 
sein, zeigen eine Niederlage, zwei Unentschieden 
und acht Siege in der Rückrunde und damit der zwei-
te Platz in der Rückrundentabelle. Zum anderen ging 
mit dem SVU der Meister der Regionenliga nur gegen 
den TVD II nicht als Sieger vom Platz. Nachdem unse-
re Frauen in diesem Spiel schnell in Führung gingen, 
stand es kurz vor Ende der Partie 4:3 für den SVU. 
In der Nachspielzeit erzielte Spielführerin Marlene 
Knecht jedoch mit dem Kopf den Ausgleichstreffer. 

Mit diesen positiven Erlebnissen verabschieden sich 
die „roten Raketen“ in die Sommerpause, um in der 
Saison 2022/23 erneut zu zünden. Unseren Abgängen 
Rahel Oswald, Jaqueline Gebauer, Johanna Albert, My-
nou Engeln und Mercé Fananás-Hernández wünschen 
wir auf ihrem weiteren Weg alles Gute!
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A-Jugend: Aufstieg leider verpasst
// Text: Aaron Nörber //

Leider haben wir den Aufstieg im ersten Halbjahr nicht geschafft. Nichts desto trotz gehen wir motiviert ins zweite 
Halbjahr und versuchen dort wieder vorne mit Anzugreifen. Wir hatten in der Vorbereitung viele Testspiele gehabt, 
die Ergebnisse waren zweitrangig da wir gegen Mannschaften gespielt haben die 2 Ligen über uns spielen, aber wir 
wollten schauen wie wir dort mithalten und wollten unseren Fokus auf die defensive legen. 
Unser erstes Spiel haben wir leider 3:2 verloren. Es war ein Spiel auf Augenhöhe aber leider konnten wir unsere Leis-
tung nicht bis zum Ende abrufen und haben so in den letzten 15 Minuten 2 Gegentore noch bekommen und das Spiel 
noch verloren. 
Unser 2. Spiel war gegen SGM TSV Lustnau. Sie standen in der Tabelle weit vorne und das hat man auch gemerkt. 
Sie waren uns spielerisch Überlegen und nutzen dies aus. Zur Halbzeit stands es 6:0 für sie. In der 2. Halbzeit haben 
wir uns dann wieder gefangen. Am Ende stand es dann 7:0 aber mit dem was wir in der 2. Halbzeit gesehen haben 
konnten wir zufrieden sein. 
Das nächste Spiel war gegen Gomaringen. Von den Chancen her war es ein Ausgeglichenes spiel der unterschied der 
darin stand das wir 5:1 verloren haben war der das sie vorne extrem Effektiv waren und jeden Fehler von uns bestraft 
haben. hsaskad
Unser letztes Testspiel war SGM TSV Sickenhausen. Sie wurden erster Platz in der Leistungsstaffel und wir haben 
trotzdem die erste Halbzeit gut mitgehalten. Zur Halbzeit stand es 0:0 und es war ein Ausgeglichenes Spiel. Zum 
Schluss haben wir das Spiel leider 0:2 verloren.
Aber wenn wir das Spiel betrachten gibt’s viele positive Punkte die man aus dem Spiel herausziehen kann und mit den 
positiven Punkten wollen wir am Samstag erfolgreich in die Rückrunde starten.
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// Text: Matthias Oswald //

B-Juniorinnen: Eine souveräne Meisterschaft

Unsere B- Juniorinnen haben jedes Spiel gewonnen und wurden damit unangefochten Meisterinnen in der Bezirks-
staffel. Das Team um Kapitänin Leonie Eissler zeigte eine starke Abwehrleistung; nur 6 Gegentore musste Torhüterin 
Annika Masan passieren lassen. 

Jule Orion überzeugte vorn mit 21 von 61 geschossenen TVD-Toren als Torgarantin und Torschützenkönigin, aber auch 
Außenverteidigerin Theresa Ambros zeigte in der Rückrunde mit 7 Toren ihre Offensivqualitäten.
Einige Spiele waren hart erkämpfte Siege: Beim vorletzten Saisonspiel in Lustnau stand es zur Halbzeit noch 2:0 für 
Lustnau. In der zweiten Halbzeit zeigte die Mannschaft ihre kämpferischen Qualitäten und siegte mit einer starken 
Willensleistung noch 2:3.

Auch in Gomaringen mussten die Mädels kämpfen, um nach zweimaligem Ausgleich dank Jules Torjägerqualitäten 
doch noch 2:3 zu gewinnen. Wie so oft in dieser Saison zeigte das Team eine geschlossene Mannschaftsleistung.
Insgesamt profitierte die Mannschaft davon, dass sie im Kern schon das dritte Jahr in der B-Jugend spielte, das erste 
Jahr davon noch in der B-Jugend-Verbandsstaffel. Das zeigte sich auch in der durchweg hervorragenden Stimmung im 
Team.

Auf den Aufstieg verzichtet die Mannschaft, da ein Großteil des Teams in der nächsten Saison die Frauenmannschaften 
des TV Derendingen verstärken wird.

Hinten von links nach rechts:
Jule Orion, Fiona Thoma, Leonie Eissler, Simin Oswald, Carlotta Schumacher, Karolin Haidlinger, Trainer Jean-Michel 
Sidaine
Vorne von links nach rechts:
Ernestine Greulich, Sophie Börschig, Annika Masan, Theresa Ambros, Joana Müller
Auf dem Foto fehlen Lara Braun und Marleen Schwarz
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// Text: Roland Brutscher // Foto: Privat //

D/E-Juniorinnen: Jahresbericht

Die gemeinsam trainierten E- und D-Juniorinnen sind auch 
in dieser Saison weiterhin begeistert und ehrgeizig bei 
der Sache – trainiert von Rahel Oswald, Paulina Weber, 
Neele Efferenn und Elive Ludwig. Sowohl im Training als 
auch bei den Spielen ist die Stimmung immer sehr positiv 
und fair – wenn man für eine schwierige Übung etwas län-
ger braucht oder an den Torchancen noch gefeilt werden 
kann, baut man sich gegenseitig auf und trotz der einen 
oder anderen Niederlage hört man stets „Rot wie Blut und 
weiß wie Schnee, das ist unser TVD!“ nach dem Abpfiff 
und am Ende des Trainings. Aufgrund des regen Zuwach-
ses kann auch die E-Jugend inzwischen nicht mehr nur 
in der D-Jugend aushelfen, sondern sogar eigene Freund-
schaftsspiele bestreiten, die bisher alle mit Bravour ge-
meistert wurden. Auch außerhalb des Trainings sind die 
Mädels freudig bei der Sache, sei es beim Anfeuern der 
ersten und zweiten Frauenmannschaft, was natürlich be-
sonders die Trainerinnen erfreut, oder beim gemeinsamen 
Baden in der Steinlach.
Leider wird eine Hälfte des Trainerteams nächstes Jahr 
nicht mehr in Tübingen sein, - wir verabschieden Rahel 
Oswald und Elive Ludwig aus dem Trainerstab - sodass 
Neele Efferenn und Paulina Weber die beiden Mannschaf-
ten in der nächsten Saison gemeinsam weiterführen wer-
den. Nun folgen aber zunächst der Rundenabschluss und 
die letzten Turniere, worauf sich alle sehr freuen! (Elive 
Ludwig)
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// Text & Fotos: Marc Stäbler //

Bambini (2015): Haben bereits Pokale gewonnen

Die Rückrunde ist auch bei den Bambinis in vollem Gange. 
Die Trainingsbeteiligung liegt weiterhin bei im Schnitt ca. 
35 Kindern. Dabei sind in den letzten Wochen viele tolle 
Trainingserfolge sichtbar gewesen: Die Torschüsse wer-
den stärker und präziser und auch das Zusammenspiel in 
den Teams läuft immer besser. 

Im Fokus liegt aber weiterhin der Spaß am Fußball. Er-
folgreiche Spieltage wurden in Walddorf, Derendingen, 
Sirchingen und Degerschlacht absolviert und mit toller 
Unterstützung der Eltern konnte immer eine schlagkräf-
tige Truppe gestellt werden.
Das Trainerteam ist weiterhin sehr zufrieden und freut 
sich auf die letzten Trainingseinheiten und Spieltage für 
die Bambini-Saison des Jahrgangs 2015.

Copyshop - Druckerei - Schreibwaren - Grußkarten 

Paul-Dietz-Str. 15 · 72072 TÜ-Derendingen ·  0 70 71 - 97 59-25 · info@boelk.de 
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12.30 Uhr und 14-18 Uhr; Sa 9-13 Uhr;     

BÖLK  Druck+Kopie

Zuverlässig · Flexibel · Persönliche Beratung

www.boelk.de

• Poster/Plakate/Pläne
• Stempel (24h Service)
• Bindungen/Bücher
• Bachelorthesis/Masterarbeiten
• Publikationen/Handouts
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// Text: Norbert Lautenbach // Fotos: Aaron Nörber //

Die Tennisabteilung hat zwei neue Plätze
TENNIS

Die Tennisabteilung hat im Frühjahr wieder den Spielbe-
trieb aufgenommen. Den gemeinsamen Auftakt machten 
wir mit dem Schleifchenturnier. 27 Mitglieder sind zum 
Auftakt angetreten. Von 11 -16 Uhr wurden unermüdlich 
alle Plätze mit gemischten Doppeln bespielt. Bei som-
merlichen Temperaturen war die „Gartenwirtschaft“ zur 
Stärkung mit Kaffee und Kuchen und Salaten ebenfalls gut 
besucht. Schön, sich nach letztjähriger Abstinenz wieder 
zum Spiel auf dem Platz und Gesprächen am Rande zu 
treffen.

Auch das Training kann dieses Jahr wieder endlich durch-
geführt werden. Der Besuch zeigt uns, dass dies ein wich-
tiger Bestandteil unserer Abteilung ist.
Unsere große Aufgabe dieses Jahr war die Sanierung der 
Plätze 3 und 4. Der geplante Termin, die Plätze in den 
Pfingstferien zu erneuern, konnte eingehalten wurden.

Die Plätze sehen optisch sehr gut aus. Sie müssen nun 
noch „eingespielt“ werden, damit sich der Belag noch aus-
breitet und die wenigen Unebenheiten beseitigt werden. 

Eingeweiht wurden die Plätze bei unserem Mixturnier. 

Hier konnten wir 16 Mitglieder begrüßen, die  ca. 5 Stun-
den bei hohen Temperaturen der gelben Filzkugel hinter-
her rannten und sich, wie bei eigentlich jedem Turnier 
üblich, bei den mitgebrachten Speisen während und nach 
dem Turnier gut gehen ließen. Auch die isotonischen Kalt-
schalen fanden nach dem Turnier zahlreich ihre Abneh-
mer.

Nun freuen wir uns noch über einen hoffentlich schönen 
Sommer, ein paar tolle Turniere und wünschen Allen ei-
nen tollen Urlaub.
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TRAININGSZEITEN
JUGEND ERWACHSENE

Dienstag 18:00 Uhr – 20:00 Uhr AnfängerInnen 20:00 Uhr – 22:30 Uhr

Mittwoch 18:00 Uhr – 20:00 Uhr Mädchen + Fortgeschrittene 20:00 Uhr – 22:30 Uhr

Donnerstag 18:00 Uhr – 20:00 Uhr AnfängerInnen 20:00 Uhr – 22:30 Uhr 
(Anmeldung erforderlich)

Freitag 18:00 Uhr – 20:00 Uhr Fortgeschrittene 20:00 Uhr – 22:30 Uhr

SPORTBLICK // TISCHTENNIS

// Text: Horst Weigelt //

Die erste Jungenmannschaft hatte lediglich noch ein Spiel 
zu bestreiten, das knapp verloren ging. Mit 5:13 Punkten 
wurde die Saison auf Platz 8 der Landesliga abgeschlos-
sen.

Bei den Jugendteams wurde auf Bezirksebene eine kom-
plette Rückrunde gespielt.
Recht überraschend wurde die U18/2 Meister in der Be-
zirksklasse. Nachdem das erste Spiel verloren ging, folgte 
eine Siegesserie und die Halbsaison wurde mit 10:2 Punk-
ten beendet.

Als Aufsteiger in die Kreisliga A schlug sich die U18/3 
sehr wacker und erzielte mit einem 8:8-Punktekonto ei-
nen guten 4. Tabellenplatz, der sogar zum Aufstieg in die 
Bezirksklasse berechtigt.

Der neu gegründeten vierten U18 Mannschaft gelang in 
der Kreisliga B ein Sieg bei vier Niederlagen, was Tabel-
lenplatz 5 bedeutet.

Die erste U13 Mannschaft wurde mit 6:0 Punkten punkt-
verlustfrei Meister in der Bezirksliga.

In der U13 Bezirksklasse schloss die neu gegründete 
zweite U13 mit 10:6 Punkten auf Platz 5 ab.

Nachdem in der Vorrunde keine Mädchenmannschaft an 
den Start ging, meldete der TVD zur Rückrunde gleich 
zwei Teams in der Bezirksliga. Die Anfängerinnen schlu-
gen sich sehr wacker.

Der ersten Mädchenmannschaft gelang ein ausgegliche-
nes Punktekonto; sie landete mit 10:10 Punkten auf Platz 
6.
Die zweite Mädchenmannschaft schloss mit 1:19 Punkten 
auf Platz 11 ab.

Abschlusstabellen Erwachsene
Herren 1 (Landesklasse) 5. 7:9
Herren 2 (Bezirksklasse) 3. 13:5
Herren 3 (Bezirksklasse) 5. 9:9
Herren 4 (Kreisliga A) 5. 12:6
Herren 5 (Kreisliga B) 2. 11:3
Herren 6 (Kreisklasse) 1. 12:0
Senioren (Bezirksklasse) 1. 6:0

Tischtennis-Abteilung schließt erfolgreiche Saison mit 
vier Meisterschaften und zwei Pokalgewinnen ab

TISCHTENNIS

Da 2022 bei den Erwachsenen nur noch die ausgefallenen 
Spiele der Vorrunde nachgeholt wurden, war das Punkt-
spielprogramm 2022 recht übersichtlich.

Die erste Mannschaft konnte sich mit zwei knappen 9:7 
Erfolgen von der Abstiegszone entfernen und belegt zum 
Saisonabschluss einen sehr guten fünften Platz.
Die zweite Mannschaft hatte kein Spiel mehr zu bestrei-
ten und beendete die Saison auf Platz 3 der Bezirksklasse 
mit guten 13:5 Punkten.

In der gleichen Spielklasse legte die abstiegsbedrohte 
dritte Mannschaft einen fulminanten Schlussspurt hin, 
bezwang zwei stärker eingeschätzte Gegner und musste 
sich nur dem Meister TSV Gomaringen II nach heftiger 
Gegenwehr geschlagen geben. Dies resultierte in einem 
starken Platz 5 bei 9:9 Punkten.

In der Kreisliga A musste die Vierte noch gegen den Meis-
ter und das Tabellenschlusslicht ran, wo es erwartungsge-
mäß eine Niederlage und einen Sieg gab. Mit 12:6 Punk-
ten landete das Team auf Platz 5.

Als Tabellenzweiter musste die Fünfte noch zum Tabel-
lenführer nach Lustnau reisen. Bei einem Sieg wäre das 
Überraschungsteam der Saison noch Meister geworden. 
Leider reichte es nicht ganz. Nach hartem Kampf ende-
te die Partie mit einem Unentschieden und beide Mann-
schaften dürfen in der Saison 2022/23 eine Klasse höher 
antreten.

Die sechste Mannschaft stand bereits als verlustpunkt-
freier Meister in der Kreisklasse fest.
Ebenfalls Meister wurden die Senioren in der Bezirksklas-
se. Nach gewonnenem Halbfinale um den Bezirksligatitel 
kam das Endspiel gegen den TSV Sondelfingen nicht zu-
stande und die TVD-Senioren wurden kampflos Meister.

Abschlusstabellen-Rückrunde
U18/1 (Landesliga) 5. 7:9
U18/2 (Bezirksklasse) 3. 13:5
U18/3 (Kreisliga A) 5. 7:7
U18/4 (Kreisliga B) 5. 10:6
U13/1 (Bezirksliga) 2. 10:2
U13/2 (Bezirksklasse) 1. 12:0
Senioren (Bezirksklasse) 1. 6:0
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Beim Final Four des Jugendbezirkspokals in Burladingen 
gab es zwei Pokale und einen dritten Platz. Die Jungen der 
U18 und der U13 holten die Wanderpokale für ein Jahr 
nach Derendingen. Die U13 verteidigte damit ihren Titel 
aus dem Jahr 2019.

Nach zwei Jahren, in denen pandemiebedingt kein Pokal-
wettbewerb ausgetragen wurde, waren alle qualifizierten 
Teams motiviert, die Wanderpokale in den Derendinger 
Trophäenschrank zu holen. Nachdem die U18 II und U18 
III der Jungen im Viertelfinale ausgeschieden waren, stan-
den mit den U18 I der Jungen, der U13 der Jungen und der 
U18 der Mädchen drei Derendinger Teams im Halbfinale, 
das im Final Four-Modus an einem Tag in der Burladinger 
Trigema-Arena ausgetragen wurde.

Die Jungen der U18, in der Aufstellung Levi, Noah und 
Lukas mit Coach Dragan, mussten nach der Absage von 
Betzingen im Modus Jeder-gegen-Jeden gegen die Mann-
schaften aus Sondelfingen und Rottenburg antreten. 
Nachdem es zunächst gegen Sondelfingen ein 4:1 gab 
(nur das Doppel wurde verloren) und Sondelfingen gegen 
Rottenburg 4:0 gewonnen hatte, waren die Jungs moti-
viert und zuversichtlich, im Spiel gegen Rottenburg die 
notwendigen Punkte zu holen. Tatsächlich wurde mit ei-
nem 4:0 gegen Rottenburg der Gesamtsieg deutlich er-
reicht und der Wanderpokal im U18 Bezirkswettbewerb 
erstmals nach Derendingen geholt.

Die U13 der Jungen ging in der Aufstellung Áron, Benny 
und Abodi mit Coach Micha als Mannschaftsmeister der 
Bezirksliga und Titelverteidiger (aus dem letzten Jahr der 
Ausspielung 2019) als klarer Favorit ins Feld. Im Halbfi-
nale gegen Rottenburg, gegen die auch schon die Meis-
terschaft in der Liga gesichert wurde, gab es ein sicheres 
4:1, das auch gut 4:0 hätte ausgehen können. Im Fina-
le gegen Bernloch konnte der Bernlocher Spitzenspieler 
die Derendinger zunächst mit 0:1 in Rückstand bringen. 
Danach wurden aber auch hier alle Spiele gewonnen, der 
Pokal mit 4:1 verteidigt und wieder mit nach Derendingen 
genommen. 

In der Aufstellung Emilia, Tatiana und Silja mit Coach Ario 
erwischten die Mädchen ein schweres Los im Halbfinale 
und mussten sich Burladingen I mit 4:0 geschlagen geben. 
Burladingen I gewann im Finale gegen Neuhausen dann 
auch den Pokal der Mädchen. Im Spiel um Platz 3 gelang 
gegen Burladingen II dann zumindest die Revanche auf 
Vereinsebene. Mit einem 4:2 erreichten die Mädchen, die 
nach der Neuanmeldung der Mädchenmannschaft Anfang 
des Jahres das erste Mal im Pokalwettbewerb vertreten 
waren, gleich einen sehr guten dritten Platz.

Der TSV Burladingen sorgte für eine ausgezeichnete Or-
ganisation und Bewirtung und auch die Zuschauer kamen 
bei guten Ballwechseln auf ihre Kosten. Natürlich gab es 
bei diesem malerischem Wetter nach dem Sport auch ein 
Eis in einer hervorragenden fußläufig erreichbaren Eis-
diele. Die Derendinger Teams sind jedenfalls motiviert, 
ihre Titel im nächsten Jahr zu verteidigen oder, wo mög-
lich, die Platzierung noch weiter zu verbessern.

Mit 13 Teilnehmern war der TVD der am besten vertrete-
ne Verein bei der Bezirksrangliste im März in Betzingen.
Bei den U19 Jungen belegte Levi Rau als 15-jähriger ei-
nen hervorragenden zweiten Platz. Bei den U12 Mädchen 
gingen gleich die beiden ersten Plätze nach Derendingen, 
wo sich Phuong Ngo vor Nina Zug platzieren konnte. Im 
ein Jahr älteren Jahrgang wurde Emilia Friedrich Zweite. 
Ebenfalls einen Derendinger Doppelerfolg gab es bei den 
U14 Mädchen, wo sich Silja Tiesler gegen Pauline Benz 
durchsetzte.
Eine Woche später fand dann bereits die Regionsrangliste 
statt, bei der die Mädchen dann ebenfalls sehr ordentliche 
Resultate erzielten: Phuong Ngo wurde ebenso wie Emilia 
Friedrich Zweite bei den U12 Mädchen, Silja und Pauline 
belegten bei den U14 Mädchen die Plätze 5 bzw. 6.
Für Phuong ging es dann sogar im Mai weiter zu den Ba-
den-Württembergischen Jahrgangsranglisten, wo sie Platz 
17 belegte.

TRAININGSZEITEN
JUGEND ERWACHSENE

Dienstag 18:00 Uhr – 20:00 Uhr AnfängerInnen 20:00 Uhr – 22:30 Uhr

Mittwoch 18:00 Uhr – 20:00 Uhr Mädchen + Fortgeschrittene 20:00 Uhr – 22:30 Uhr

Donnerstag 18:00 Uhr – 20:00 Uhr AnfängerInnen 20:00 Uhr – 22:30 Uhr 
(Anmeldung erforderlich)

Freitag 18:00 Uhr – 20:00 Uhr Fortgeschrittene 20:00 Uhr – 22:30 Uhr

Das Training findet jeweils in der kleinen Feuerhäglehalle (Primus Truber Str. 47) statt:

Zwei Pokaltitel bei der Jugend 
// Text: Michael Römer //

Schöne Erfolge bei den Ranglisten
// Text: Horst Weigelt//
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// Text: Michael Römer //

Jugendvereinsmeisterschaften

Emilia (Mädchen), Levi (Jungen) und Áron (Schüler) sind 
die Vereinsmeister*innen der Jugend im Tischtennis. Mit 
insgesamt 30 Teilnehmer*innen waren die Vereinsmeister-
schaften sehr gut besucht und es gab zahlreiche spannen-
de Spiele zu sehen.

Zu den Vereinsmeisterschaften der Jugend 2022 konnte 
Jugendleiter Michael insgesamt 30 Jugendliche begrü-
ßen. Nachdem in den letzten beiden Jahren wegen Auf-
lagen und Hallenschließungen der Termin jeweils in den 
Hochsommer verschoben werden musste und nur wenige 
Teilnehmer*innen mitgespielt haben, waren die Jugendt-
rainer hochzufrieden mit der Beteiligung. Auch viele un-
serer Neumitglieder, die seit den Sommerferien eingestie-
gen sind, waren am Start und konnten ihr erstes richtiges 
Turnier mitspielen.

In den Turnierklassen der Mädchen wurde im Modus Je-
de-gegen-Jede die Vereinsmeisterin ausgespielt. Bei den 
Schülern (2009 und jünger) und Jungen wurden in jeweils 
zwei Gruppen die Halbfinalteilnehmer ausgespielt. Mit 
Levi und Áron waren die Titelverteidiger bei Jungen und 
Schülern angetreten. Bei den Mädchen war Tatiana ver-
hindert, sodass bereits feststand, dass es eine neue Ver-
einsmeisterin geben würde, die den Wanderpokal für ein 
Jahr mit nach Hause nehmen darf.

Schüler: Áron verteidigt den Titel bei den U13 Jungen
In der mit 14 Teilnehmern größten Turnierklasse, den 
Schülern, ging es in zwei 7er-Gruppen mit jeweils sechs 
Spielen auch in der Vorrunde schon darum, Ausdauer zu 
zeigen. Hierbei zeigten sich die Favoriten in den jewei-
ligen Gruppen souverän und erfüllten ihre Setzung. In 
Gruppe A reservierten Áron und Abodi die Halbfinalplätze, 
in Gruppe B gelang dies Leo und Omar.

Im Halbfinale setzten sich dann die Favoriten Áron und 
Leo (aus der Meistermannschaft der U13 I) gegen die 
Minimeister Abodi und Omar durch. Sowohl Áron gegen 
Omar als auch Leo gegen Abodi gewannen dabei klar in 
drei Sätzen. Im Final war es dann Áron, der sich schnell 
mit 2:0 absetzen konnte und im dritten Satz mit 12:10 das 
3:0 und die Titelverteidigung klar machte. Damit gelang 
Áron im letzten Jahr bei den Schülern nochmal ein Titel-
gewinn, bevor er sich nächstes Jahr bei den Jungen bewei-
sen und den Wanderpokal der Schüler endgültig abgeben 
muss.

Mädchen: Emilia ist neue Vereinsmeisterin
Bei den Mädchen spielten Emilia, Phuong, Silja und Lucie 
im Modus Jede-gegen-Jede den Titel der Vereinsmeisterin 
aus. Emilia konnte dabei alle ihre Spiele sicher gewinnen 

und gewann damit den Titel und den Wanderpokal. In 
spannenden Spielen sicherte sich Phuong Platz 2 vor Silja 
und Lucie. 
Jungen: Levi mit drittem Titel in Folge
Bei den Jungen trat Levi bereits zum zweiten Mal als Ti-
telverteidiger an, nachdem er bereits 2020 und 2021 den 
Titel Vereinsmeister für sich reklamieren konnte. In ei-
nem mit 12 Spielern gut besetzen Feld waren die Spieler 
der U18 1 klare Favoriten und konnten sich in den beiden 
6er-Gruppen auch klar durchsetzen. Dabei überraschte 
Manol mit einem klaren 3:0 gegen Lukas und setzte sich 
an die Spitze der Gruppe B. Levi gewann Gruppe A souve-
rän, doch dahinter wurde der letzte Halbfinalplatz ausge-
spielt. Hier konnte sich Quentin vor Luca durchsetzen und 
im internen Duell der Meistermannschaft der U18 II den 
zweiten Platz in Gruppe A und damit den Halbfinaleinzug 
sichern. Im Halbfinale musste Levi dann gegen Lukas an-
treten und Manol gegen Quentin. In zwei hochklassigen 
Spielen gewann Manol mit 3:0 gegen Quentin, während 
Levi nach verlorenem erstem Satz (11:2 für Lukas), das 
Spiel drehen konnte und mit 3:1 gewann. Damit standen 
sich im Finale Levi und Manol gegenüber. Levi war nach 
dem Fehlstart im Halbfinale nun aber direkt da und ge-
wann das Finale mit 3:0 klar und durfte sich damit bei 
der dritten Teilnahme zum dritten Mal in Folge auf dem 
Wanderpokal eintragen lassen.
Video auf YouTube
Ausschnitte der Vorrundenspiele und die Finalspiele der 
Jungen U13 und U18 sind auch filmisch dokumentiert 
wurden und auf YouTube im Video TV Derendingen Tisch-
tennis Vereinsmeisterschaft Jugend 2022. Danke an Rudi 
für die tolle Arbeit!
Abseits des Tisches lief alles glatt
Auch für das leibliche Wohl war gesorgt. Getränke waren 
ausreichend vorhanden und nach dem Finale gab es für 
alle Teilnehmer zunächst bei der Siegerehrung die Pokale 
und Medaillen für die Platzierten, sowie kleine Preise für 
alle Teilnehmer*innen. Danach gab es mehrere Party-Piz-
zen, die von der durch den Sport hungrig gewordenen 
Teilnehmerschar gründlich verspeist wurden.
Fotograf Rudi und Trainerin Natascha sorgten für die fo-
tografische und filmische Dokumentation. Niklas und Na-
tascha waren außerdem fleißig bei der Organisation und 
Turnierleitung beteiligt.

Ergebnisübersicht:
Mädchen: Vereinsmeisterin Emilia
2. Platz Phuong, 3. Platz Silja und Lucie
Schüler: Vereinsmeister Áron
2. Platz Leo, 3. Platz Abodi und Omar
Jungen: Vereinsmeister Levi
2. Platz Manol, 3. Platz Lukas und Quentin
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Nach der Jugend starteten trugen am Samstagnachmittag 
die Erwachsenen ihre diesjährigen Vereinsmeisterschaf-
ten zum Saisonabschluss aus. Leider war der Zuspruch 
doch recht überschaubar: 13 Teilnehmer gingen an den 
Start. Unter Turnierleitung von Ario Na und Michael Rö-
mer wurden die Teilnehmer in zwei Gruppen eingeteilt, 
die im System Jeder-gegen-Jeden aufeinandertrafen.  In 
Gruppe A war Spitzenspieler Marco Varga klar favorisiert 
und er setzte sich auch mit nur einem verlorenen Satz 
klar vor Micha Römer durch, der seine Spiele auch recht 
souverän für sich entschied. Für eine faustdicke Überra-
schung sorgte Jugendvereinsmeister Levi Rau, der Kosta 
Nouskas überraschend mit 3:0 bezwang. Nutznießer in 
dieser Gruppe war jedoch Horst Weigelt, der seinerseits 
Levi mit 3:0 schlug und Kosta zwei Sätze abknöpfen konn-
te. So landete Horst auf dem dritten und Levi auf dem 
vierten Platz während Kosta neben Frank Radtke bereits 
in der Vorrunde die Segel streichen musste.
In Gruppe B hatte der Mannschaftskäptn der ersten Mann-
schaft Benedikt Schnabel nur mit Achim Kraemer in fünf 
Sätzen eine harte Nuss zu knacken, die anderen Spiele ab-
solvierte er ohne Satzverlust. Neueinsteiger Adam Brüch-
le überraschte bei seiner ersten Teilnahme an TVD-Ver-
einsmeisterschaften. Er unterlag neben Bene nur Philipp 
Teufel und wurde Gruppenzweiter. Gleich drei Spieler be-
endeten die Gruppe mit drei Siegen und drei Niederlagen. 
Ario Na hatte das beste Satzverhältnis auszuweisen und 
wurde Gruppendritter. Achim Krämer qualifizierte sich  
nur durch den direkten Vergleich gegen Philipp Teufel für 
die KO-Runde. Neben Philipp war auch für Natascha Elx-
nath und Niklas Domann das Einzelturnier nach der Vor-
runde zu Ende.
Im Viertelfinale setzten sich die Besserplatzierten jeweils 
durch. Bene hatte mit Levi ebenso wenig Probleme wie 
Adam gegen Horst. Auch Micha konnte sich souverän ge-
gen Ario durchsetzen. Überraschenderweise hatte Marco 
mehr Probleme als erwartet um sich gegen  Achim durch-
zusetzen. Nach 2:0 Führung  für Marco konnte Achim aus-
gleichen und Achim lag auch im Entscheidungssatz 6:4 in 
Front doch Marco machte dann 7 der folgenden 8 Punkte 
und zog ins Halbfinale ein.
Marco traf nun auf Adam. Marco hatte mehr zu kämpfen 
als erwartet und zudem immer wieder das Glück auf sei-
ner Seite um sich in drei Sätzen durchzusetzen. Michas 
Taktik gegen Abwehrspieler Bene selbst nur defensiv zu 
agieren ging nicht auf. Der Abwehrspieler setzte sich 
in vier Sätzen durch und zog wie 2021 ins Finale gegen 
Mannschaftskamerad Marco ein. Es kam also zum erwar-
teten Endspiel. Bene hatte in den ersten beiden Sätzen 
durchaus Chancen auf den Satzgewinn, aber Marco konn-
te gegen Satzende immer noch etwas zulegen und sicher-
te sich die ersten beiden Sätze mit 12:10 und 11:9.

Der dritte Satz verlief ähnlich wie die vorigen, doch dieses 
Mal konnte Benedikt den Satz mit 11:9 für sich entschei-
den. Im vierten Satz gewann Marco an Sicherheit und 
agierte druckvoller und holte den Satz mit 11:4 und damit 
zum dritten Mal den Vereinsmeistertitel bei den Erwach-
senen.
Was Bene im Einzel nicht gelang, schaffte er im Doppel 
gemeinsam mit Adam. Im Doppelwettbewerb, der im 
KO-System ausgetragen wurde holten sich die beiden den 
Doppeltitel mit einem Erfolg über Micha und Niklas.
Begleitend zu den Vereinsmeisterschaften gab‘s vor der 
Halle Gegrilltes, Salat und sonstige Sportlernahrung wo 
die Spiele noch lange ‚nachbesprochen‘ wurden.

Für die Sportkameraden, die aufs Wettkampftischtennis 
nach der Punktspielsaison nicht verzichten können gibt 
es mittlerweile auch mehr Angebote. Bei Race-Turnieren 
handelt es sich um Einzelturniere, bei denen meist fünf 
Spiele zu absolvieren sind und die dieses Jahr bereits im 
Februar starteten. Vor allem Michael Römer konnte bei 
seinen acht Teilnahmen teils beachtliche Erfolge feiern. 
Auch Amro Makki platzierte sich bei drei Teilnahmen zwei 
Mal an der Spitze.

Beim Sommer Team Cup endsendet der TVD zwei Mann-
schaften. Im derzeit laufenden Wettbewerb steht die 
Mannschaft TVD 2 mit 4:2 Punkten auf Platz 4 von acht 
Teams. Die Mannschaft TVD Apfeltschorle belegt momen-
tan im Achterfeld mit 4:4 Punkten ebenfalls Platz 4.

Ende Mai fand im Derendinger Schützenhaus die Abtei-
lungsversammlung der Tischtennisabteilung statt. Abtei-
lungsleiter Gunther Schmidt konnte auf eine sportlich er-
folgreiche Saison zurückblicken. Auch finanziell sieht es 
in der Abteilungskasse momentan ganz gut aus, dennoch 
wurde beschlossen, den eingeführten Abteilungsbeitrag 
beizubehalten und zeitnah einzuziehen. Dafür sollen auch 
zur kommenden Saison zwei neue Tische angeschafft wer-
den.
Bei den Funktionärsposten hat sich eine Änderung er-
geben. Nach etwa 20-jähriger Tätigkeit zieht sich Horst 
Weigelt aus der Funktionärsebene zurück und übergibt 
sein Amt als Sportwart an Marco Varga, der im Laufe der 
nächsten Monate an seine Aufgaben herangeführt wird. 
Weiterhin im Amt bestätigt wurden Gunther Schmidt als 
Abteilungsleiter, Michael Römer als Jugendleiter, sowie 
Jogy Walter als Kassierer. Jürgen Pfannschmidt bleibt 
Zeugwart. Auf die Diskussion und die Entscheidung der 
Mannschaften für die Saison 2022/23 wird unten einge-
gangen.

Vereinsmeisterschaften der Erwachsenen
// Text: Horst Weigelt //

Race-Turniere und Sommer Team Cup

Abteilungsversammlung
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// Text: Horst Weigelt //

Ausblick auf die Saison 2022/23

Leider stehen dem TVD für die kommende Saison die bei-
den Leistungsträger Michael Strebl und Achim Kraemer 
aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Verfügung. Kor-
binian Eckstein weilt voraussichtlich bis Jahresende im 
Ausland; einige Spieler wollen vor allem aus gesundheitli-
chen Gründen kürzer treten. Da sich für die sechste Mann-
schaft weder genügend Spieler noch ein Kapitän, fanden 
geht der TVD mit fünf Teams bei den Erwachsenen an den 
Start. Nach dem Bezirksmeistertitel wird in der kommen-
den Saison nach gut 10 Jahren keine Seniorenmannschaft 
an den Start gehen. Die fünfte Mannschaft verzichtet auf 
den Aufstieg in die Kreisliga A, da diese in der geplanten 
Aufstellung wohl doch eine Nummer zu hoch wäre.

Zur kommenden Saison wird das Eintrittsalter zu den Er-
wachsenen um ein Jahr erhöht, das heißt, dass keine Ju-
gendlichen zu den Erwachsenen wechseln müssen.

Der TVD hat wieder vier U19 Mannschaften für den Punkt-
spielbetrieb angemeldet. Aushängeschild bleibt die erste 
Mannschaft, die erneut in der Landesliga an den Start 
geht. Zwei Spielklassen darunter in der Bezirksklasse 
geht die die U19/2 an den Start, es folgen die dritte in der 
Kreisliga A und die vierte Mannschaft in der Kreisliga B. 
Wie in der abgelaufenen Saison gehen zwei U13 Teams 
an den Start. Eines in der Bezirksliga, eines in der Be-
zirksklasse. Bei den Mädchen starten beide Mannschaften 
in der Bezirksklasse.

Schon traditionell richtet der TVD den Bezirksentscheid 
der Mini-Meisterschaften aus. Auch in diesem Jahr wett-
eiferten knapp 30 Kinder um Punkte und Pokale. Unter-
stützt wurde die Veranstaltung von der Kreissparkasse 
Tübingen.

Auch bei diesem Event waren die Teilnehmer, die sich aus 
dem Derendinger Ortsentscheid qualifiziert hatten, erfolg-
reich. Phuong Ngo holte sich auch hier den Titel bei den 
U10 Mädchen, während Juna Dittrich dritte wurde. Pau-
line Benz wurde Zweite bei den U12 Mädchen, während 
sich Abodi Elfadl den Titel bei den U12 Jungs sicherte.

Mini-Bezirksentscheid im Feuerhägle
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// Fotos: Privat //

Bilder und Impressionen aus dem Tischtennis
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// Fotos: Privat //

Bilder und Impressionen aus dem Tischtennis
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// TV Derendingen //

Jahreshauptversammlung 2022



38 SPORTBLICK // TURNEN

// Text & Fotos: Anne Haug und Sybille Neher-Breckner

Die Turnabteilung des TVD: Endlich wieder Wettkampf!
TURNEN

Am Freitag, dem 6.5.22 und Samstag, dem 7.5.22 fand 
das erste Mal seit drei Jahren wieder das lang ersehnte 
Gaufinale in den Mehrkämpfen des Turngau Achalms in 
Bodelshausen statt.
Das Besondere an diesem Wettkampf ist, dass die Turne-
rInnen nicht nur im Geräteturnen, sondern auch in der 
Leichtathletik und im Schwimmen gefordert werden. Sie 
konnten zwischen dem Jahn-Sechs-Kampf und dem Mehr-
kampf wählen.
Beim Jahnwettkampf treten die Teilnehmer in zwei Turn-
disziplinen (Boden, Reck/Barren), zwei Schwimm-Diszipli-
nen (50m, Tauchen) und in zwei Leichtathletik-Disziplinen 
(Wurf, Sprint) an. Im Mehrkampf gibt es drei Leichtath-
letik-Disziplinen (Sprint, Weitsprung und Wurf) und drei 
Geräte im Turnen (Boden, Sprung und Reck/Barren).
Die Vorfreude und Nervosität waren schon im Training 
eine Woche zuvor zu spüren, als an den Elementen ein 
letztes Mal gefeilt wurde. Da der Wettkampf der erste seit 
langem und für manche sogar der erste überhaupt war, 
ist das ganz natürlich. Rechtzeitig wurde für die verschie-
denen Sportarten trainiert und zu dem allgemeinen Trai-
ning in der Halle auch noch gesprintet, der Weitsprung 
verbessert, weitgeworfen bzw. Kugel gestoßen und in der 
Freizeit auch fleißig geschwommen. Der Wettkampf ist ei-
ner unserer Liebsten, da durch die vielen verschiedenen 
Sportarten eher der Spaß und die allgemeine Sportlich-
keit im Vordergrund stehen. Wenn einem z.B. der Weit-
wurf nicht liegt, kann man dafür im Sprint, im Schwimmen 
oder anderweitig überzeugen.
Am Freitag ging es dann zuerst für alle Jahnwettkämp-
ferInnen in das Hallenbad in Mössingen, um die ersten 
Disziplinen im Schwimmen zu absolvieren. Am Samstag 
wurden dann alle Leichtathletik- und Turndisziplinen in 
Bodelshausen durchgeführt. Angekommen, warteten 
schon die TrainerInnen und VeranstalterInnen in der Hal-
le und bereiteten alles für den Wettkampf vor. Nachdem 
die TurnerInnen sich umgezogen hatten und die Frisur 
saß, ging es ans Aufwärmen und Einturnen. Da ungefähr 
120 Teilnehmer vor Ort waren, startete die Hälfte bei der 
Leichtathletik auf dem Außengelände. Das Wetter war su-
per, also froren die Kinder nicht. Natürlich gab es für die 
Pause zwischen Wettkampf und der Siegerehrung genü-
gend Zeit, um sich mit Pommes oder einer roten Wurst zu 
belohnen.
Die verschiedenen Disziplinen wurden mit Bravour von je-
dem einzelnen gemeistert und führten einige des TVD zu 
Spitzen-, wenn nicht sogar Podestplätzen.
Im Jahn-Sechs-Kampf erbrachten alle TurnerInnen des TV 
Derendingen im Alter von 6 bis 10 Spitzenleistungen und 
konnten sich fast alle für das Landesfinale qualifizieren.
Hier die Ergebnisse:

Juti E9: 1. Jule Tafferner, 2. Anna Fleck, 3. Mia Greiner, 4. 
Alba Greiner
Juti D10: 1. Luisa Dieter, 2. Carlotta Neukel, 3. Emma Bu-
ckenmayer
Von den Älteren (10 bis 19 Jahren) haben es Inja Rau (1. 
Platz), Mia Mayer (2. Platz), Mia Binder (3. Platz) aus der 
Juti D11 ebenfalls weiter geschafft. Auch Jule Haug (C12), 
Pauline Meyer (C13) erlangten den ersten Platz und die 
Qualifikation für das Landesfinale. Als einzige Derendin-
ger Turnerin in der offenen Klasse hat es Lilly Cornelius 
mit hervorragenden 9,15m im Kugelstoßen in das Landes-
finale geschafft.
Bei den Jungs qualifizierten sich im Mehrkampf Jonathan 
Weiz (E9) mit dem 3. Platz und im Jahn-Sechs-Kampf Paul 
Tafferner (C12) und Hannes Tafferner (B14-15) mit jeweils 
dem 1.Platz.
Beim Mehrkampf schaffte es Lena Straub (C13) auf den 5. 
Platz und Romy Buckendahl auf den 10. Platz. In der Juti 
E8 belegte Frieda Diesch den 1. Platz; Lisa Gögelein und 
Josefine Müller belegten gemeinsam den 2. Platz. Emma 
Hugger und Lisa Funke konnten in dieser Altersklasse den 
5. und 6. Platz belegen. Jule Mayer (E9) erlangte eben-
falls den ersten Platz; bei den Älteren schaffte es Marleen 
Schwarz (A 16/17) auf das dritte Treppchen, ebenso Sara 
Paparisto ( B14 ). Mathilda Schwarz ( B14 ) und Pauline 
Altemeier ( B15 ) verpassten als 4. das Podest nur knapp. 
Auch im Mehrkampf konnten sich viele Turnerinnen für 
das Landesfinale weiter qualifizieren.
Da in diesem Jahr sehr viele vom TV Derendingen teilnah-
men, war das Podest sehr häufig voll mit Derendingern, 
worüber man sich natürlich nur freuen konnte.
Ein großes Dankeschön möchten wir an die Eltern und 
Großeltern, die in der Leichtathletik als Helfer zur Verfü-
gung standen, die Kampfrichter und die Trainern richten. 
Allen Turnerinnen und Turnern gratulieren wir nochmal 
zu ihren Erfolgen und wünschen für die weiteren Wett-
kämpfe alles Gute.
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Alois Hartmann Bauunternehmung GmbH 

Unter dem Holz 17 - 72072 Tübingen - Telefon: 07071 73733 
www.bauunternehmung-hartmann.de 
 

Neubau 
Umbau 
Renovierung 
Außenanlagen 
Natursteinmauern 
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// Text: Joachim Schönig // Fotos: Privat

Die Volleyballgrupp der Abt. Tennis berichtet ...
VOLLEYBALL

die diesjährige Begegnung mit der Volleyballgruppe der 
Turnabteilung. 

Aus terminlichen Gründen fand die diesjährige Begegnung 
an einem Dienstag, also an einem Spieltag der „Dienstäg-
ler“ aus dem Tennis statt. Die „Freitägler“ aus dem Turnen 
wurden pünktlich um 18 Uhr am 12.7.in der Feuerhägle-
halle begrüßt. Gemeinsames Warmspielen war angesagt 
und nach gut 20 Minuten erfolgte die Aufstellung. Da die 
Freitägler personell arg durch Corona gebeutelt waren, 
mussten alle 6 Anwesende zum Durchspielen bereit sein. 
Die Dienstägler konnten aus dem Vollen schöpfen.

Der ausgezeichnete Schiedsrichter Christof H. aus T. be-
kam seine Trillerpfeife und los ging es. Schnell war die 
Dienstagsgruppe in Führung gegangen und gab den 4-5 
Punkte-Vorsprung nicht aus der Hand. Gegen Ende konnte 
dieser sogar noch vergrößert werden und der 1. Satz ging 
folgerichtig mit 25 zu 14 an sie.

Nach kurzer Trinkpause und Seitenwechsel ging es wei-
ter. Die Freitägler konnten sich jetzt besser auf das Auf-
schlagspiel der Gastgeber einstellen und blieben immer 
dran. Der Führungswechsel war ihnen aber nicht ver-
gönnt und mit 25 zu 17 entschieden die Dienstägler die 
auf 2 Gewinnsätze angesetzte Partie für sich.

Da noch Zeit war, mischten sich die beiden Kontrahenten 

und spielten noch zwei Sätze zum Spaß. Ein Fototermin 
beendete die Begegnung und nach dem Duschen ging es 
traditionell auf den Tennisplatz zum „Eigentlichen“.

Zunächst mal kühle Getränke, Buffet aufbauen und Grill 
anheizen. Dann anstehen zu Lachs, Lamm, Rinderhüfte 
und versch. Würsten. Zusammen mit den vielen leckeren 
mitgebrachten Beilagen ein kulinarisches Highlight in De-
rendingen. Ein großer Dank hier an Alle und dem Grill-
meister Fabian 1.
Zusammen saß man dann in gemütlicher Runde und ließ 
gegen Mitternacht einen schönen Abend ausklingen.
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Ansprechpartner/innen beim TV Derendingen

TV Derendingen e.V.
Gartenstadt 1
72072 Tübingen

Tel. 07071 70 90 37
post@tvderendingen.de
www.tvderendingen.de

Vorstand:
Gerhard Aichele: gerhard.aichele@tvderendingen.de
Joachim Götzendorfer: j.goetzend@tvderendingen.de
Norbert Völkerath: norbert.voelkerath@tvderendingen.de

Geschäftsstelle
Geschäftsführer: Gerhard Loeschke
gerhard.loeschke@tvderendingen.de
Mitgliederverwaltung: Christel Geiger
post@tvderendingen.de

BASKETBALL
Abteilungsleitung
Gerhard Loeschke und Simon Schmid
basketball@tvderendingen.de

FUSSBALL
Abteilungsleitung Sport: n.N.

Abteilungsleitung Finanzen & Verwaltung
Manfred Kriz: manfred.kriz@tvderendingen-fussball.de
(kommissarisch)

Sportliche Leitung
n.N.

Spartenleiterin Frauen
Melanie Bölzle: melanie.boelzle@tvderendingen-fussball.de

Sportliche Koordinatoren Junioren
Stephan Gutermann
Oliver Wolf
junioren@fb.tvderendingen.de

Sportliche Koordinatorinnen Juniorinnen
Cosima Schneider
juniorinnen@fb.tvderendingen.de

Internetseite
Helmut Thurner: website@fb.tvderendingen.de

TENNIS
Abteilungsleitung
Norbert Lautenbach: n.lautenbach@web.de

Schriftführer
Jürgen Seibold: tennis@tvderendingen.de

Kassiererin
Sabine Jacobi: sabine.jacobi@t-online.de

Sportliche Leitung
Siawash Mohseni: s.mohseni@t-online.de
Renate Bayha: rb@bayha-grafikdesign.de

Technischer Leiter
Jürgen Roth
Peter Stoylowitz
tennis@tvderendingen.de

TISCHTENNIS
Abteilungsleitung
Gunther Schmidt: abteilungsleiter@tt.tvderendingen.de

Sportwart
Marco Varga: sportwart@tt.tvderendingen.de

Jugendleiter
Michael Römer: jugendleiter@tt.tvderendingen.de

Kassierer
Jürgen Walter: kasse@tt.tvderendingen.de

TURNEN
Abteilungsleitung
Ulrike Tafferner: ulriketafferner@web.de

Stellv. Abteilungsleiterin
Alisa Weiland
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tüstrom-natur.de
Jetzt zu unserem Ökostrom-Tarif wechseln 

und 100% Natur einstecken!

Kostet
nicht die

Welt.
Für jeden neuen
TüStrom Natur-Tarif bis 
31. Dezember 2022
pflanzen wir im 
Stadtwald Tübingen 
einen Baum.

Strom aus
100 %

erneuerbaren
Energien
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